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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 59 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2014 besuchten rund 3,7 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de  

(Bereich „Presse“/„Pressefotos“). 
  

 

 

Über 30 Jahre war Wolfgang Gönnenwein der Leiter der Ludwigsburger 

Schlossfestspiele und als Musiker und Intendant in Schloss Ludwigsburg 

präsent. An den im Sommer 2015 verstorbenen Künstler erinnern die 

Festspiele nun mit einem Konzert am 24. Januar um 11 Uhr im Ordenssaal 

des Ludwigsburger Residenzschlosses.  

 

SCHLOSS LUDWIGSBURG ALS ORT MUSIKALISCHER EREIGNISSE 

Gönnenwein habe mit seinen vielfältigen Aktivitäten zur großen Bekanntheit von 

Schloss Ludwigsburg nicht nur in der musikalischen Welt beigetragen, sagt 

Stephan Hurst, der Leiter der Schlossverwaltung Ludwigsburg. „Wir freuen uns 

daher besonders, dass die Festspiele mit ihrer Matinee zur Erinnerung an Wolfgang 

Gönnenwein bei uns im Ordenssaal präsent sind.“ Für die Staatlichen Schlösser 

und Gärten Baden-Württemberg sind die Schlossfestspiele schon immer ein 

wichtiger Partner: Der barocke Ordenssaal im Residenzschloss ist seit dem Beginn 

der Ludwigsburger Schlossfestspiele einer der Hauptschauplätze der musikalischen 

Ereignisse, „… und damit ist Schloss Ludwigsburg schon seit Generationen zu 

einem Ort geworden, der sich für viele Freunde der klassischen Musik mit großen 

musikalischen Erlebnissen verbindet“, erklärt Stephan Hurst.  

 

ERINNERUNG AN DEN IMPULSGEBER DER FESTSPIELE 

Wolfgang Gönnenwein war der künstlerische Leiter und Chefdirigent der 

traditionsreichen Ludwigsburger Schlossfestspiele von 1972 bis 2005. Am 

Sonntag, 24. Januar, erinnern Mitglieder des Orchesters der Schlossfestspiele mit 

Residenzschloss Ludwigsburg 

Matinee im Ordenssaal erinnert an Wolfgang 

Gönnenwein 
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musikalischen Lieblingswerken an den im Sommer verstorbenen Maestro und 

sagen noch einmal: „Danke, Wolfgang Gönnenwein!“ Auf dem Programm stehen 

unter anderem Johann Sebastian Bachs Doppelkonzert d-Moll, sein zweites 

Brandenburgisches Konzert F-Dur sowie eine Serenade von Wolfgang Amadeus 

Mozart. Zu den Solisten, die bereits unter Wolfgang Gönnenwein im 

Festspielorchester gespielt haben, gehören die Trompeterin Laura Vukobratović, 

der Oboist Andreas Vogel, die Flötistin Gunhild Ott, der Geiger und 

Konzertmeister Gustavo Surgik sowie die Perkussionistin Babette Haag. Das 

Konzert wird von Intendant Thomas Wördehoff moderiert.  

 

KARTEN FÜR DIE MATINEE AM 24. JANUAR 

Für die Matinee am 24. Januar um 11.00 Uhr im Ordenssaal des Residenzschlosses 

gibt es Karten direkt bei den Ludwigsburger Schlossfestspielen (Kartentelefon 

07141. 939 636) sowie bei allen Easy-Ticket-Vorverkaufsstellen in ganz Baden-

Württemberg. Weitere Informationen zum Konzert „Danke, Wolfgang 

Gönnenwein“ auf der Internetseite der Schlossfestspiele www.schlossfestspiele.de. 

 

WWW.SCHLOSS-LUDWIGSBURG.DE 

WWW.SCHLOESSER-UND-GAERTEN.DE 


